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Beispiel Dnjepropetrowsk ZaNZ moderne Papıerfabriken eingerichtet Nach-
dem dıe teuren Maschinen aufgestellt WAarcl, tellte sıch heraus, da{fß S16 1C. 19808  — für
dıe Verarbeıtung vVvon Baumstämmen eıgneten, und von diesen konnte die Umgebung
1U  — {ür kurze eıt den nOt1gen Vorrat hefern Die schweren Maschinen mußten
wıeder entfernt un durch leichtere ETrSETZT werden, für die der Rohstoff auch VO  an
tfernher beschafft werden konnte IDie abgebauten Maschinen liegen schlecht
verpackt halboffenen Schuppen un warten, bis die entlegene Zentral-
verwaltung tür S16 CeE.L1N6 11EU Verwendung tindet Auch ber Mangel Facharbei-
tern wird geklagt Indes scheint C5, daß sowohl die Berichte über Rohstoff- un
Maschinenvergeudung als uch solche über ungee1gnete Arbeiter nıicht verallgeme1-
nert werden dürften 1ele Berichte VOT dem zweıten Weltkrieg haben ähnlıches
behauptet un mancher deutsche Soldat hatte annn Rufisland selbst Gelegenheit
sıch überzeugen, W16 viıeles davon übertrieben war (Vgl Osservatore Romano
VO. 23 Mai 1951 Nr 118

Die Vollversammlung des {/ranzösischen Episkopats. Die Kirche Frankreichs kennt
keine Einrichtung, die der FKuldaer Bischofskonferenz be]l uns Nau entspräche.
Das Gremium. 11 dem dıe Anliegen der französıschen Katholiıken regelmäfßig be-
sprochen werden, 1sST die ersammlung der Kardinäle un Erzbischöfe. Darum
mu{fßte Aufsehen EITESECNH als und Aprıl des Jahres der €es Episkopat
des Landes usammentrat I])as wWäar SEe1ITt 1906 un 1811 nicht mehr geschehen
106 Bischöfe tagten unter dem Vorsıtz VO  - Kardinal I 1enart in Parıs Was die
fIranzösısche Offenthlichkeit dabei VOL allem beeindruckte. LST das veränderte BeL-
g lima diese dreıi Versammlungen vergleicht

Im Jahre 1811 hatte Kaıser Napoleon die Bischöfe zusammengerufen, den
Wıderstand des VOINl ıLıhm gefangen gehaltenen Pıus VIL rechen Die ersamm
Jung mu{flßte sıch CL kaiserliches Polizeihbüro gefallen lassen. S16 spielte keine g lor-
reiche Rolle, un MmMI1t Recht vermerkte die französische Presse, diese peinliche Kr-
ILEL helfe. manche Vorgänge 1111 Nazıdeutschland und ı heutigen Osteuropa
miılder beurteilen. Die Versammlung VO.  > 1906 stand Zeichen der TeN-
NUuNS Kirche nd Staat (am Dezember 1905 wWäar dıe Lo1 de Separation —
lLassen worden) Dıe Kirche protestherte, nahm dıe Armut auf sıch und SINS die
‚„Resistance“‘ Der Ausdruck fiel schon damals

Im Jahre 1951 ‚588 SAaNZ andere SUg Atmosphäre Keine rängende kırchen-
politische Not keıin Hınemspielen politischer Probleme sondern die Behandlung
seelsorglicher Aufgaben Die J rennung VOo  — 1905 hat die Kırche keıin Ghetto
CINZUSDETITEN vermocht Die Verhandlungen der Bischöfe wäaren geöffnet Z  — gan-

Weite der Anlıegen des französischen Volkes Wohl ist die Kıirche aufßerlich 88
Macht und Anhängerschaft se1ıt damals zurückgegangen, stellt ...„Le Monde‘*‘“* fest
ber S16 se1 auch frei geworden VO  - Abhängigkeit und geläutert. S1e habe ühn-
e1t un gelstiger Bedeutung SCWOLNNCH und übe selbst auft ihre Gegner Anzie-
hungskraft AaUuUs

ber Inhalt und Krgebnis der Beratungen sınd nicht viele Kinzelheiten die
Ofiffentlichkeit gedrungen Drei Themengruppenhaben dıe Versammlung VOT allem
beschäftigt: Erstens Fragen der Organisatıion, der überdiözesanen Vereinheitlichung,
der Katholischen Aktıon un bischöflicher Kommissionen. Zweitens: Seelsorge- und
Missionsaufgaben der Gegenwart das Mitgestalten Al den Kulturaufgaben der
Neuzeit Drıttens Die Schulfrage Die französıschen Oberhirten haben 116 ruh1ge
ınd doch feste Krklärung abgegeben, die sıch qauf die Erziehungs Knzyklıka 1US X11
ILN: auf dıe Verkündigung der Menschenrechte 1948 ETIU S16 halten ür
Y“abe da{fß dıe katholische Schule dıe ugen: WEel Lager spalte un wenden S1C.  h
SCSCN totalitäre Gleichmacherei (Vgl Etudes, Maı
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